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Von Vor-xnn THßLE, Möllen

Indcn Archiven vieler Entomologen unseres Bundes-
landc\ lagem Daren. dre \on jdhrelanger intcn'iver
entornologischer Tängkeit zeugen. Hinzu kommt ern
reicher Fundus an Angaben zur Entomofauna in Mu-
secn und anderen wissenschaftlichen Sammlungen.
Oft wurden Teile des Materials bereils in Fachzeit
schriften veroffcnrlicht, so Jäß \ie /unxndesr ei gen
Interessie.ten zugänglich sind. Und gerade diesc Ein-
schainkung ist es, die uns zu denken geben soulc, ob
nicht die Zeir der Erarbeitung einer ,.Entomofauna
Mecklenburg-Vorpommems" gekotnrnen ist. Anläu-
fe dazu gab es in den vergangenen Jahren reichlichl
leider hat weder die IGaft zur Realisierung cines sol-
chen Werkes gereichl. noch sarcn die Organrsalion$
strulduren zur Bewältigung des Aufwandes tauglich
In Güstrow trafen sich am 24 März 1999 die Mit
glieder der nunmehr ineinander aufgegangenen Fn
tomologischen Vereine Mecklenburgs und Rostocks,
um gemeinsam über Wege zur Lösung dieser an-
spruchcvollen Aufgabe ru be'ären Dre Drskrrs'ion
konzentrierte sich auf folgende Schwerpunktei
. Publikationsorgan, Zeithorizonte und

Finanzierbarkeit
. Organisationsstruktur
. cliederunC und Kartengundlage
. Reihenfolge der potentiell zu beärbeitenden

Tana
Ürber das Publikationsorgan herrschte batd Einigkeit.
Es sollte eineßeits eine lange Tradition haben. ande
rerseits gestatten, ausführliche Anikel zu bringen. Mit
dem Archiv der Freunde der Narurgeschichte Meck
lenburgs steht eine geeignete Zeitschrift zur Verfü
gung. Zu HeIm Dr. Wranik. der das Archiv leitet,
wird Herr Bringmann umgehend Kontakt aufneh-
men. Sollre es wider Erwarten Schwierigkeiten ge

ben, könnte eine Publikation auch in der Schrilien
reihc des Landesamtes tur Umwelt, Naturschutz und
Ceologie (LUNG) vorgenommen w€rden Herr
Deutschmann bemüht sich zeitparallel um diesbe
zügliche Absprachen. Finanzen werdcn für Druck
kostenzuschüsse und ggf. Aufwandsentschzidigungen
bcantragt.
Die Veröffentlichungen sollen in loser Folge in den
nächsten Jalren vorgenommen werden tn der Bear-
beitung hal'en dabei ,,kleinere" Taxa Vofrang, deren
Anen in ihrer Veöreitung gut bekannt sind. Um mit
der Erstellung der Entomofauna Mecklenburg-Vor
pommems beginnen zu können. veßtcht sich der Ver
ein derzeitig als Ansprechpartner. Der Entomologr
sche Verein von Mecklenburg schlägt vor, daß die
notwendige Organisationsstnklur dabei vom gesam-
ten Verein getagen wird, wobei aber je nach zu bear-
beircndem Schwerpunkt nicht ständig alle Milglieder

zu den in regelnäßigen Abständen stattfindendcn
Veranstallungen anwesend s€in müssen.
Wir boffen darauf, daß sich möglichst viele Entomo
logen des ganzen Landes dern Vorhaben anschließ€n
werden und rufen deshalb zur Mitarbcit auf. Dabel
ist dic konstruktive fachliche Arbeit des Einzelnen
gefragt, nicht aber seine Einbindung in bestimmte
organisarionen und vereinen det Mecklenburg€r und
Vorpommcrschen Entomologre
Herr Dr. Thiele hane bereits im Vorfeld der Zusam-
menkunft einen Gliederungsentwurf für eine Ento
mofauna vorgelegt. Dieser wurde nochmals durchge
sprochen und in den Grundzügen bestätigt. Folgen-
des Muster soll demnach beijedcr Anengruppe ern

l. Aügemciner Teil
l.l. Einfihrung(Zielstellung,Syslematik,

naturräumlichc Charal(eristika,
Bearberrungsgrad. rentmle Samml'rngs-
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1.1. Zuordnung de' cinzelnen Anen ru defi-
nienen HabitattYpen und ggi
Vergcsellschaftungen

t.4. Relevanr" Sp€Tialrh€ma ftir die jeweitige

Gruppe (2.8. Beobachtungsmerhoden,
Lebensraumbindung. Mimiki. Einfluß

Kurz e Einleitung zum Taron
(täonomische Stellung, zfs
Bestimmungsmcrkmale, historische
Aspekte. zfs- l-ebensweise etc.)
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verbreitüng in Mecklenburg Vorponmem
(inkl. Verbreitungskane auf Rasrcrbasis)
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3.1. Literatuncrzeichnis
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Die Verbreitungskarten sollen auf Rasterbalis erar,
beitet werden. Um das optimale Verfahren zur Daten-
aufbereitung zu ermitteln, legen Frau Berlin
und Herr Deutschmarm bis zur nächsten Zusanmen
kunft Kanenausdrucke vor, die sie unter Venrendung
verschied€ner Programme erstellt haben.
Es wurde beschlossen, mit der Faunenerarbeitung
umgehend zu beginnen. Als eßte Gruppe soll für
die Libellen eine Fauna aufgestellt werden. Herr
Dr. Z€ssin trifft dazu alle notwendigen Vorbereitun-

gen und kontal(den landesweir die Odonatologen.
Uber den Stand der Aöeiten wird er aufder nächslen
Zusamnenkunft im EGZ Güshow (cewerbegebiet
Glasewitzer Burg Nord, Am Augraben 2, Sitzungs
zimmer) berichten. Interessierte Entomologen wer-
den dazu recht herzlich eingeladen.
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